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Unser Ziel:        

Unsere Kinder lieben einen bunten Schulhof! 

So entstand die Idee, unsere Turnhalle in den Blick zu nehmen, die durch Fußbälle, Schmutz und Schmierereien in keinem 

schönen Zustand war.  

Ziel war es, Kinder durch Beteiligung zu sensibilisieren, Sachwerte zu achten, sich untereinander den Umgang mit Materialien 

zu vermitteln und durch Engagement Schul- & Hortgebäuden mitzugestalten.  

Eine für uns Pädagogen besondere Möglichkeit für Kinder, Selbstwirksamkeit zu erfahren.  

 

Wie haben wir das geschafft? 

Nachdem ein Kulturpartner gefunden war, wurde der Antrag auf Teilnahme am Projekt KuBiK gestellt.  

Für die Durchführung eines längerfristigen Projektes im Hort ist es wesentlich, ausreichend Zeit zu haben. Aus diesem Grund 

kam zur Umsetzung unseres Graffitiprojektes nur die Ferienzeit in Frage. Interessierte Kinder, die in ihren Ferien am Projekt 

teilnehmen wollten, wurden schnell gefunden. 

Als Einstieg erfuhren die Kinder Wissenswertes über Street-Art und Graffiti, konnten ihren eigenen Taks (Schriftzug) erstellen 

und Bilder entstehen lassen. 

Danach wurde über das Motiv für die Turnhallenwand diskutiert, Ideen gesammelt und Skizzen erstellt. Die Kinder wählten 

gemeinsam aus, welches Motiv letztendlich an die Turnhalle gesprüht werden sollte. 

Ein wichtiges Thema bei den Vorbereitungen war der Arbeitsschutz und der Umgang mit den Spraydosen. Die Kinder nahmen 

diese Informationen sehr ernst und arbeiteten konzentriert und verantwortungsbewusst. 



Mit großer Ungeduld erwarteten sie den Moment, an dem sie endlich mit Spraydose die Turnhallenwand in Farbe tauchen 

konnten. 

Kreativ, selbstbewusst und mit Stolz setzten sie gemeinsam ihr Wandbild um.  

Interessiert wurden sie dabei von den anderen Ferienkindern beobachtet und angefeuert. 

 

   

 

Gemeinsam können wir was bewegen! 

In den kühlen Osterferien konnte die Graffitigruppe in einem Klassenzimmer alle Vorbereitungen für das Finale draußen tref-

fen und konzentriert arbeiten. Interessiert, engagiert und voller Ideen agierten die teilnehmenden Kinder unter Anleitung 

von Till Mixsa und einer pädagogischen Fachkraft.  

Die Kinder erlebten, wie ihre Meinungen gefragt und ernstgenommen wurden und wie sie in  

Diskussionen und Aushandlung für ihre Ideen eintreten konnten. Gemeinsam trafen sie eine Entscheidung mit präsenter Au-

ßenwirkung und erlebten, was sie erreichen können. 

 

             



Lieblingsmoment: 

Zu erleben, wie engagiert und voller Ideen sich Kinder beteiligen, wenn sie ernstgenommen werden und die Möglichkeit zum 

Mitgestalten erhalten, sind eindeutig Lieblingsmomente. 

Die Konzentration der Kinder beim Besprühen der Wand, aber auch ihr Mut, dies zu tun, sind beeindruckend. Es zeigt uns 

Erwachsenen, dass wir selbst mutiger sein müssen, um ihnen mehr solcher Möglichkeiten zu schaffen. 
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